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5. Jahrgang

20.-21. Juni
Spargel- 

und Dorffest 
Walbeck

26.-28. Juni
Straßenparty

ab 3. Juli
Gelderner

Sommer
immer freitags,
immer live!

17. Juli
5. Nacht 

von Geldern

30. Mai - 2. Juni
Pfingstkirmes 

in Geldern
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Geldern 
fährt auf Erdgas ab!
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…für 60 Ct/Liter*
Und warum die ersten 500 kg 
kostenlos sind, erfahren Sie 
unter 0800 93 33 000
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3. Juni + 1. Juli
Pastatage  

und Salatbuffet

8,- €
Essen soviel Sie mögen. 
Kinder bis 12 Jahre bezahlen
die Hälfte. 
Bitte rechtzeitig reservieren!

10. Juli
Erste Gelderner 

Biergartenparty
Grillspezialitäten, 
kalte Erfrischungen,
Chill-Out-Musik

31. Juli
Bei uns gehen
die Lichter aus!
Una notte
senza luce!

Mühlenweg 18 · Geldern
Tel: 0 28 31 - 8 72 75
www.allarco.de
Öffnungszeiten: 
Küche täglich von
12:00 - 14:00 Uhr
17:30 - 23:00 Uhr

Vom 30. Mai bis zum 2. Juni

Willkommen 
zur Gelderner Pfingstkirmes 

Liebe Leserinnen und Leser,

die Gelderner Pfingstkirmes steht
vor der Tür und damit ein Stadt-
event, das sicherlich nicht nur ich
als ein Besonderes empfinde im
Gelderner Veranstaltungskalen-
der. Wie bei kaum einer anderen
Veranstaltung scheinen sich die
Gelderner mit diesem Traditions-
fest verbunden zu fühlen.

Für mich ist es immer wieder ein
durch und durch positives Erleb-
nis, mit welch großem Verständ-
nis die Gelderner „ihrer“ Kirmes
begegnen. Besonders deutlich
wird dies, wenn die Planung, mit
der sich das Team des Ordnungs-
amtes in den letzten Monaten
immer wieder auseinandersetzen
musste, übergeht in den Aufbau
der teilweise hoch technisierten
Geräte. Immer größer wird der
Aufwand, mit dem die Schaustel-
ler um die Gunst des Publikums
buhlen. Bis die letzten Schrauben
richtig sitzen ist Rücksichtnahme
gefragt. Rücksichtnahme unter
den Schaustellern, weil nicht alle
gleichzeitig mit ihrem Fuhrpark
auf Ost- und Nordwall auffahren
können, Rücksichtnahme aber
auch seitens der Bevölkerung.
Schließlich benötigen wir für die
herrliche Lage des Jahrmarktes in
Geldern eine der Hauptverkehrs-
adern unserer Stadt. 
Auch in diesem Jahr, da bin ich
mir sicher, werden wir nicht nur
auf diese Rücksichtnahme sto-
ßen, sondern auf begeisterte
Ungeduld. Die Pfingstkirmes
genießt eben nach wie vor einen
sehr hohen Stellenwert in unse-
rer Stadt. Dennoch kann ich mich
als Organisator der Festmeile
nicht genug dafür bedanken,

dass die Entscheidungsträger in
Geldern „Ja“ sagen zur Kirmes
genau an diesem Standort. Da
gehört sie hin: Mitten in die
Stadt. Schön ist auch, dass uns
der Parkplatz in der Nordwallkur-
ve wieder zur Verfügung steht. So
können wir mit dem „Piraten-
Fluss“ die bei den Kirmesgästen
bereits sehr beliebte mobile Wild-
wasserbahn in Geldern willkom-
men heißen.
Ein Wort des Dankes sei erlaubt
für die gute Zusammenarbeit
von Polizei, dem Deutschen Roten
Kreuz, dem Schaustellerverband
Kleve-Geldern und dem Ord-
nungsamt.
Bedanken möchte ich mich auch
bei den Machern von „WIR inGEL-
DERN“, die der Pfingstkirmes
stets wohlwollend begegnen.
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser,
wünsche ich viel Vergnügen bei
der Lektüre des Stadtmagazins.
Ich wünsche Ihnen schöne
Pfingsttage. Vielleicht sehen wir
uns auf der größten Straßenkir-
mes des Niederrheins, der
Pfingstkirmes hier bei uns in Gel-
dern.

Ihr 

Hartmut Harmsen
Leiter des Ordnungsamtes der Stadt Geldern
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StadtGespräch

„Ich bin der erste Belgische Pilger in Geldern“,
kommentierte Jeroom Coenen aus Gelderns
Partnerstadt Bree lächelnd seinen Besuch in
Geldern. Sie war nur eine Stippvisite auf einer
fast 2.000 km langen Pilgerwanderung von
Bree zum heiligen Olaf in Trondheim, wo er am
21. Juli ankommen wird. Über den Fortgang sei-
ner Pilgerreise kann man sich täglich aktuell
informieren unter www.jcbree.be. 

Mittelerde am Niederrhein – Tolkien-Tage in Geldern
Mancher Niederrheiner hält den Niederrhein ja für den Mittelpunkt der Welt. Dem stimmen
jetzt auch die Mitglieder der Deutschen Tolkien Gesellschaft zu und erklären am 6. und  7. Juni
Geldern und den Wasserturm kurzerhand zu Mittelerde. Alle Tolkien-Fans und Fantasy-Liebha-
ber sind daher herzlich auf eine Reise nach Mittelerde eingeladen, wenn über dem Wasserturm
in Geldern Saurons Auge wacht und er als Bard-Dur in neuem Glanz erstrahlt.
Auf den fünf Etagen des Turms sowie im großen Außengelände wird den Gästen Unterhaltsa-
mes, Informatives und Wissenschaftliches geboten.  Auf dem Programm stehen Vorträge und
Prequels (Erzählungen) zu spannenden Themen, wie „Wann kommt der neue Hobbit“ mit
einem Diskurs zur anstehenden Hobbit-Verfilmung, „The Hunt for Gollum“ oder „Vom Nieder-
gang der F-Elben“. Vieles werden sicherlich nur Tolkien-Fans oder Fantasy-Freunde spontan ken-
nen, trotzdem lohnt es sich aber auch für andere Besucher, denn während der beiden Tage
besteht die Möglichkeit, die gängigen „Herr der Ringe“-Spiele zu spielen, Gewandungen anzu-
ziehen sowie Schnitte und Tipps zum Anfertigen von eigenen Kostümen einzuholen oder aber
in den Werken von Tolkien zu schmökern. „Mittelerde“ erwartet seine Besucher  am Samstag
von 11:00 Uhr bis 20:00 Uhr und am Sonntag von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr.  Eintrittspreis: 2,50
Euro für einen Tag, 4 Euro für beide Tage. Mehr Infos gibt es unter www.tolkien-niederrhein.de

PAM PAM REVIVAL PARTY 
am 19. Juni in der E-DRY Geldern

Auf der heutigen Breestraße in Geldern stand
einst in den 70er Jahren der weit über den
Niederrhein bekannteste Party Tempel aller
Fans progressiver Musik. PAM PAM hießen die
magischen Worte, dessen Ruf auch hochkarä-
tige Live Acts folgten. Heute stehen die drei
letzten aktiven Original Plattendreher aus die-
ser Zeit noch immer unter Strom. Wolfgang,
Doc Ali und Detlev schleppen am Freitag, 19.
Juni 2009, prall gefüllte Koffer voller Rockper-
len zum Disco-Pult, drehen die Zeit ab 21 Uhr
um Jahrzehnte zurück und stellen die Erinne-
rungen wieder scharf.
Umgezogen ist die Kultparty vom Rock Café
Geldern in die Diskothek E-DRY. Der Eintritt zu
dieser einzigartigen Flashback-Show und Riff-
Parade ist frei.
Rollator-Stellplätze sind ausreichend vorhan-
den.

Über einen richtig tollen Erfolg durften sich die
Ponter Boulefreunde freuen, die jetzt zum zwei-
ten offenen Bouleturnier nach Pont eingeladen
hatten. 108 Teilnehmerinnen und Teilnehmer
waren der Lohn für die tolle Vorbereitung und
prima Organisation von Karl-Heinz Ingenleuf
(m.) und seinem Team, der den beiden ,,Volks-
bankern“ Willi Teloo (Öffentlichkeitsarbeit, l.)
und Björn Pusnik (Geschäftstellenleiter in Pont,
r.) für das freundliche Engagement der Volks-
bank an der Niers gerne eine Einweisung in die
Sportart mit den drei Eisenkugeln gab.   

Beim glanzvolln Finale des ersten Ringassisten-
tinnen-Contests anlässlich der Benefiz Thai Box
Gala des GSV Geldern wählte das Publikum
Mareike Kober aus Essen auf Platz 1, ihr folgte
Anna Stammen aus Geldern auf Platz 2 und
Coralie Flaswinkel aus Straelen auf Platz 3. Mit
ihr freuen sich die Sponsoren Janine Ingenpass
vom Tanzstudio 8Counts, Franz Georg Reine-
mann vom Mazda Autohaus, Jakob Jansen von
der Sparkasse Krefeld, Ringsprecher Gerd Lange,
Gisela Grabowski von Foto Selhof und Organi-
sator und 2. Vorsitzender des GSV Achim Wage-
ner sowie alle anderen Bewerberinnen, die
einen spannenden Abend erlebten.  
Foto: Plaumann

Arche Noah besuchte Volksbank. An der Füh-
rung hatten Volksbank-Geschäftsstellenleiter
Markus Bexte (r.) und Kassierer Manfred Falk
(l.) sichtlich ebenso viel Freude wie die Besu-
cher von der Kindertagesstätte ,,Arche Noah“,
die sich die Bank zeigen ließen. Klar, dass dabei
das besondere Interesse der Kasse galt. Hier
durften die Kleinen erleben, wo ihr Spardosen-
geld landet und verwahrt wird. 

Noch steht die alte Feuerwache am Nordwall.
Die Pfingstkirmes wird am Nordwall nicht durch
den geplanten Abriß des Gebäudekomplexes
beeinträchtigt. Aber ca. 10 Tage nach dem Volks-
vergnug̈en geht es los, um schnell mit dem Bau
des neuen Gebäudes zu beginnen. Im Herbst
2010 sollen die neuen Räumlichkeiten in Betrieb
genommen werden. Die Pläne des Investors wird
WIG in der nächsten Ausgabe vorstellen.
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Krönender Höhepunkt der 1. Muay Thai Benefiz
Box-Gala aus Anlass des 100 jährigen Jubilä-
ums des GSV Geldern war im letzten Kampf
des Abends der K.O. Sieg von Tilman Bors vom
Cham Long Gym Geldern gegen Halil Aktas
von Sandokan Köln. Mit ihm freuten sich vlnr.
Ringsprecher Gerd Lange, Trainer und Organi-
sator Achim Wagener, Sieger Tilman Bors, die 1.
Vorsitzende des GSV Roswitha Schulz, Halil
Aktas und sein Trainer.  
Foto: Plaumann

,,Light For Style“ Schülerfirma 
verkaufte Leuchtobjekte 
,,Light For Style“ nennt sich die Schülerfirma,
die im Rahmen eines Projektes Leuchtobjekte
erstellte, bewarb und in den Vertrieb brachte. 

Für zwei Tage boten die Schülerinnen der
Liebfrauenschule jetzt ihre Objekte im Foyer
der Volksbank in Geldern zum Kauf an. Volks-
bank-Geschäftsstellenleiter Markus Bexte war
sichtlich von den Lampen begeistert, die aus
Drahtgitter, Plastikfolien, Papier und Glas
gefertigt waren. Offene Gartenpforte:

Romantische Gartenwelt 
am Bartelter Weg 
Ein kleines Jubiläum feiert die bei Garten-
freunden viel beachtete Aktion „Privatgärten
am Niederrhein öffnen ihre Pforten“, die seit
nunmehr zehn Jahren Anregungen für eine
bessere Gartengestaltung vermittelt. Zu den
Initiatoren gehörten auch Hildegard Beauvy
und Robert Uster, die auch in diesem Jahr zur
Besichtigung ihres Gartens „op de Bartelt“ am
Bartelter Weg 20 einladen. 

Der Garten vor dem Haus fügt sich mit seiner
Vielfalt an Stauden und Rosen in formalen
Buchsbaumbeeten harmonisch in die ländli-
che Umgebung ein. Hinter dem Haus wech-
seln sich freie und formale Gestaltungsele-
mente ab. Terrassen und Sitzplätze mit langen
Blickachsen, Teiche, Rasenflächen, Kräuter-
gärtchen und Schattenpfade bestimmen die
romantische Situation.
Die Termine: Die Wochenenden vom 6. bis
zum 7. Juni und vom 20. bis zum 21. Juni,
jeweils von 11 bis 18 Uhr. Der Kostenbeitrag
beträgt 3 Euro pro Person. Kinder bis 12 Jahre
haben freien Eintritt. Gruppen können eine
Führung erhalten, allerdings nach telefoni-
scher Vereinbarung unter der Rufnummer 
0 28 31 / 76 48

Spargel für London:

Spargelprinzessin
startet durch

Walbecks Spargelprinzessin Anita Janssen und
Spargelgrenadier Heinz-Josef Heyer vor dem
Abflug nach London auf dem Airport Weeze.
Zu einer „Dienstreise“ in die britische Haupt-
stadt London brach Walbecks Spargelprinzes-
sin Anita Janßen gemeinsam mit Spargelgre-
nadier Heinz-Josef Heyer auf. Bei der Reise, die
auf Vermittlung des Spargelhofes Kisters
zustande kam, repräsentierten Spargelprinzes-
sin und Gefolge die Spargelbaugenossen-
schaft und die Ortschaft Walbeck. Die
 Walbecker Delegation lieferte das weiße Edel-
gemüse auf dem traditionsreichen „Borough
Market“ aus, dem ältesten Lebensmittelmarkt
der Stadt. Anders als beim Umzug der Spargel-
prinzessin in Walbeck, wo man per Pferdekut-
sche unterwegs war, wählte die Prinzessin
diesmal ein zweckmäßigeres Transportmittel:
Eine Maschine der irischen Fluggesellschaft
Ryanair.

Einzigartig für den Niederrhein:
Routenwarte schildern Radrouten aus
Was nützt die schönste Radroute, wenn die
Beschilderung zu wünschen übrig lässt? Eine
einzigartige Lösung des Problems wurde für
den Niederrhein gefunden. Das Team des
„sci:integrationsbetriebs Routenwartung“
sorgt von Moers aus dafür, dass die Themen-
routen sauber und korrekt ausgeschildert sind.
Geleistet wird das Ganze in gemeinnütziger
Arbeit – für das Fahrrad-Paradies am Nieder-
rhein.

Zwei Fahrzeuge, die mit Erdgas betrieben wer-
den, stehen den Mitarbeitern zur Verfügung.
Damit beschildern und warten sie die Nieder-
Rheinroute sowie weitere Themenrouten, die
im Lauf der Jahre hinzu kamen. 

Im Frühling, wenn sich vielerorts die Garten-
pforten öffnen gibt es auch spannende Infor-
mationen zum Thema Gesundheit durch Heil-
kräuter.
Anita Ficht  schwört auf die heilende Kraft der
Natur. Nach dem langen Winter empfiehlt sie
eine Entschlackung mit Bärlauch. Denn Bär-
lauch ist mit eines der ersten Frühlings- Wild-
kräuter. Er schmeckt wie Knoblauch, nur milder
und zählt zu den ältesten Heilpflanzen. „Die
Natur hilft. Kräuter sind für mich sowohl Heil-
mittel wie auch ausgezeichnete Nahrungsmit-
tel“, sagt die Kräuterfrau Anita Ficht. Sie hat
sich mit ihren 3500 m2 großen Kräuter &
Rosengarten einen Traum erfüllt. Wer wissen
und sehen möchte, kann alles bei der „Offenen
Gartenpforte“ am 17.05., 06.06., 07.06., 11.07.,
12.07.09, jeweils in der Zeit von 11°°- 18°° Uhr
im Kräutergarten in Kempen/St.Hubert-Voesch,
Honnendorp bewundern. 
Den Eintritt von 3,- Euro spendet sie für soziale
Zwecke. Weiter Infos unter: 
www.anitas-kräuter-rosengarten.de
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Überflutung im Keller, springende
Wasserfontänen auf der Veranda,
dazu ein Aufzug, der nur holpernd
die erste Etage erreicht. Was nach
einer mittleren Katastrophe
klingt, bei der nur noch die Feuer-
wehr helfen könnte, soll auf der
Gelderner Pfingstkirmes zur gro-
ßen Gaudi für die Jahrmarktbesu-
cher werden. „Fun Street“ nennt
sich das Spaßgeschäft, bei dem
Geschicklichkeit gefragt ist. Das
Geschäft mit dem eingebauten
Abenteuer von Lutz Hofmann aus
Mansfeld ist nur eine der zahlrei-
chen Attraktionen, die die „größte
Straßenkirmes am Niederrhein“
von Samstag, 30. Mai bis Diens-
tag, 2. Juni auf der Festmeile zu
bieten hat.
Beinahe zwei Kilometer misst die
Front der Kirmesattraktionen und
nicht weniger als 10.500 Quadrat-
meter Standfläche werden auf
Ost- und Nordwall für die Schau-

steller benötigt. Damit ist Geldern
die wohl einzige Stadt, die es sich
erlauben kann, eine Bundesstraße
(B 58) für das Veranstaltungs-High-

light des Jahres zu sperren. Die Be-
liebtheit des Volksfestes macht es
möglich. In diesem Jahr wieder mit
in den Jahrmarkt einbezogen: Der
große Parkplatz vor „Werkmarkt
Berger“. Er wird zum Schauplatz ei-
ner weiteren Attraktion, die sich in
Geldern schon viele Freunde ge-
macht hat: Der „Piraten-Fluss“, eine
mobile Wildwasserbahn, liefert
Freizeitpark-Atmosphäre direkt an
den Niederrhein. Überhaupt prä-
gen Tempo und Action das Bild.
Nervenkitzel pur liefert der „Ska-
ter“, der seine Fahrgäste in ständig
wechselnden Drehbewegungen
hoch in den Gelderner Himmel be-
fördert. Den ultimativen Kick erle-
ben die Gäste spätestens dann,
wenn sich das Gerät in Schräglage
stellt – atemberaubend schon
beim Zusehen!

In diesem Jahr mit neuem Steakpavillon 
und 650g Ribeye-Steaks!

Seit 63 Jahren in Geldern! 

Erlebnisgastronomie Schwarzes Pferd
Jürgen Gießen · Issumer Tor 2 · 47608 Geldern

Telefon (0 28 31) 8 71 72
Weitere Infos unter: www.schwarzes-pferd-geldern.de

Internationale Küche · Catering-Service 
Live-Cooking · Kalt-warme Buffets

Kebben gehört zur Gelderner Kirmes
Seit Generationen ist der Namen „Kebben“ mit Geldern verbunden.
Bereits seit 63 Jahren finde t man den beliebten Kebbengrill am Ost-
wall/Ecke Issumer Straße auf der Gelderner Pfingstkirmes. Diese Traditi-
on hat ihre Wurzeln in Geldern. Wie Willi Kebben III berichtete - wurde
sein Opa nur wenige 100 m vom  traditionellen Standplatz entfernt in
der Herzogstadt geboren. Somit ist Geldern auch ein Stück Heimat. Aus
Verbundenheit zur Stadt stiftete die Familie vor Jahren die Kirmeskette -
die vom Kirmesbürgermeister Hartmut Harmsen bei offiziellen Anlässen
- wie z.B. der Kirmeseröffnung getragen wird. In diesem Jahr dürfen sich
die Kirmesbesucher über ein zusätzliches Angebot freuen. Mit einem
neuer Steakpavillon wird das Kebben-Angebot um Ribeye-Steaks erwei-
tert. Auch auf den Klassiker, die „Kebben-Wurst“ braucht auf der Kirmes
und danach niemand zu verzichten. Wer eine Grill-Party plant kann
heute im Internet - unter www.kebben.de Nachschub ordern.

Gelderner Festmeile vom 30. Mai bis zu
Die Gelderner Pfingstkirmes biet
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Wer seine Standfestigkeit testen möchte, dem bie-
tet die Pfingstkirmes dazu reichlich Möglichkeiten.
Zumindest ein klein wenig Mut braucht man, wenn
man in den „Sky Dance“ steigt. Die Fahrt wird den
Gästen vom Kettenkarussell her bekannt vorkom-
men, allerdings bewegt sich der „Sky Dance“ in ei-
ner Höhe von etwa 50 Metern. Der grandiose Aus-
blick dürfte für anfängliches Zaudern entschädi-
gen. Nicht fehlen dürfen die von den Freunden
der Pfingstkirmes geschätzten Klassiker wie der
„Auto-Scooter“, „Breakdancer“ oder der „Musik-
express“, dessen Geschwindigkeit seinem Na-
men alle Ehre macht. 
Weithin sichtbares Aushängeschild der
Pfingstkirmes 2009 wird das Riesenrad „Roue
Parisienne“ der Firma Burghard-Kleuser. Schon
der Aufbau des 50 Meter hohen Karussells
auf engstem Raum ist ein Ereignis. Kirmes-
Organisator Hartmut Harmsen: „Bei uns auf
der Festmeile bauen etwa 165 Geschäfte auf.
Ich bin davon überzeugt, dass auf der Gel-
derner Pfingstkirmes wieder für jeden et-
was dabei ist.“ Gedacht wurde selbstverständlich auch an
die kleinen Gäste, auf die Karussells in allen Größen, Flugzeuge, Geschick-
lichkeitsspiele und vieles mehr warten. Und wer ganz weit hinaus will,
nimmt seinen Platz im „Simulator“ ein und startet ins All. Echte Abenteu-
er bieten die Laufgeschäfte, für die man sich unbedingt Zeit einplanen
sollte.
Bei aller Aktion nicht zu kurz kommt in Geldern die Gemütlichkeit. Restau-
rants, Imbissbuden, Spezialitäten- und Getränkestände lassen hier kaum
Wünsche offen.
Nach der Eröffnung des Spektakels am Samstag, 30. Mai, gegen 14.30 Uhr,
lockt für eine Stunde die „Happy Hour“: Alle Fahrgeschäfte zum halben
Preis und viele Sonderangebote. Danach feiert Geldern seine Pfingstkir-
mes, die am späten Abend des Pfingstdienstags in einem furiosen Höhen-
feuerwerk ihren Abschluss finden wird.
Infos: Ein Klick ins Netz auf www.kirmesfreunde-geldern.de
offenbart schon jetzt ein Bild auf die Gelderner Pfingstkirmes 2009.
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Heinz Janssens „Durstlöscher“, wo man Freunde trifft. Standort: Ostwall,
Ecke Kapuzinerstraße

Die Gelderner Schaustellerfamilie Eul bereichert die diejährige Pfingstkirmes mit den Fahrgeschäften Rock Express und Babyflug. Aber auch gebrann-
te Mandeln, Geschicklichkeitsspiele und das lustige Entenangeln bietet das Unternehmen (bereits in der 3. Genaration) den Kirmesbesuchern

Programm Pfingstkirmes

Samstag, 30 Mai:14 Uhr: Sternmarsch der Spielmannszüge zum Kirmesmarkt
14.30 Uhr: Eröffnung durch Bürgermeister Ulrich Janssen
mit Freibier und Cola - anschließend: Happy hour !
Eine Stunde halber Preis auf allen Fahrgeschäften 
und überall Sonderangebote.
Sonntag, 31. Mai und Montag, 1. Juni:
11 bis 1 Uhr: Buntes Kirmestreiben
Dienstag, 2. Juni:11 - 18 Uhr: Familientag mit herabgesetzten Preisen
23 Uhr: HöhenfeuerwerkAnschließend Kirmesausklang

zum 2. Juni
etet Gaudi für die ganze Familie 

WIG_3_2009_2:Juni /  Juli  15.05.2009  16:30 Uhr  Seite 7



8

Anzeige

Ausgesperrt – 
Was tun?
Ob Rohrbruch, verstopfte Toilette oder ver-
gessener Wohnungsschlüssel: passiert das
an einem Sonn- oder Feiertag, denken viele
sofort an den Notdienst. Doch das kann
teuer werden.
Zunächst sollte in diesen Fällen Ruhe bewahrt und nicht der
erstbeste Notdienst aus dem Telefonbuch gewählt werden; dort
steht nicht immer der beste Anbieter. Falls möglich, sollte ein
örtlich ansässiger Handwerker gerufen werden.
Vorab sollten die Kosten für den Einsatz erfragt werden. Vor Ort
müssen Sie den Vertrag sorgfältig durchlesen. Wurde der Ver-
trag erst einmal unterschrieben, müssen Sie einen überhöhten
Preis in der Regel auch bezahlen. Vor der Beauftragung sollte
man sich auch über Anfahrtskosten informieren. Sofern ein ört-
lich ansässiger Notdienst beauftragt wird, darf nur die Anfahrt
innerhalb dieses Ortes berechnet werden.

Wird der Notdienst doch nicht benötigt, können Sie als
Verbraucher einen telefonisch erteilten Auftrag ohne
Angaben von Gründen widerrufen.
Bei nicht seriösen Anbietern ist die doppelte Berechnung
derselben Leistung sehr beliebt. Die Rohrreinigungsfirma
berechnet z. B. für die Beseitigung einer Verstopfung
neben dem Arbeitslohn und den Arbeitsgeräten noch eine
Schmutzzulage. Solche Doppelberechnungen sind unzu-
lässig.
Nicht jeder Notdiensteinsatz ist auch erforderlich.  So
kann ein Schlüsseldienst in den meisten Fällen eine Not-
türöffnung durchführen, ohne dass das Schloss beschä-
digt wird. Zusätzliche Arbeiten dürfen nur mit vorheriger
Zustimmung des Kunden ausgeführt werden. 
Bricht der Notdienst die Arbeiten vorzeitig ab, darf dem
Kunden für die bis dahin durchgeführten Arbeiten nichts
berechnet werden.

Sollten Sie einem unseriösen Notdienst auf
den Leim gehen und der Notdienst zum Notfall
werden, empfiehlt sich auf jeden Fall die Inan-
spruchnahme
anwaltlicher
Hilfe
Jürgen 
Verhoeven
Rechtsanwalt   

Rohrbruchortung
Isolationsüberprüfung

Lokalisierung von 
Elektroübergangs-

wiederständen
Gebäudethermographie

- auch für den Energiepass
Cürvers Industriethermographie GmbH & Co. KG · Maasstr. 5

47608 Geldern-Walbeck · Tel. 0 28 31 / 98 06 50 · Fax: 0 28 31 / 8 85 78
www.cuervers.com · info@cuervers.com

Jugendstadtmeisterschaften 
im Tennis 

TC GW Geldern 
und Volksbank laden ein 

Es ist schon ein gutes Stück Tradi-
tion, dass der TC GW Geldern und
die Volksbank an der Niers zu den
Jugendstadtmeisterschaften im
Tennis auf die Anlage ,,An der
Bleiche 10“ nach Geldern einla-
den. 
Vom 11. bis zum 14. Juni werden in
diesem Jahr die Juniorinnen und
Junioren aus dem Stadtgebiet
Geldern (sofern sie einem Tennis-
verein aus dem Stadtgebiet
angehören) zum 9. Mal um Ehre
und Preise antreten. Aufgerufen
sind in den Einzelwettbewerben
die Altersklassen 1991/1992;
1993/1994; 1995/1996; 1997/1998
und 1999 und jünger. In einem
Kleinfeldwettbewerb treffen die
Altersklassen 2000 und jünger
aufeinander. Klar, dass für das
Turnier die Regeln des deutschen
Tennisbundes gelten. 

KO-System 
Gespielt wird im KO-System mit
Trostrunde; jeder Teilnehmer
spielt mindestens zwei Einzel.
Statt einem evtl. dritten Satz
wird der ,,Champions-Tiebreak“
gespielt. 
Das Startgeld beträgt 8,00 Euro
pro Teilnehmer (inkl. Los mit
Gewinn-Garantie). 

Meldeschluss 6. Juni 
Anmeldungen für die Stadtmeis-
terschaften nimmt Karin Acker-

mann, Am Bückelewall 8, (Per E-
Mail an tcgwgeldernjugend@web.de)
47608 Geldern, entgegen, die mit
Claudia Elspaß die Stadtmeister-
schaften vorbereitet und den
Ablauf organisiert. 
Und die beiden Organisatorinnen
wissen, was auf sie zukommt. In
den Vorjahren gab es immer ein
Teilnehmerfeld von etwa 100
Spielerinnen und Spielern aus
den Vereinen in Geldern, Harte-
feld, Kapellen, Veert und  Wal-
beck. So mancher spätere lokale
,,Champ“ hat seine ersten Wett-
kampferfahrungen bei den Stadt-
meisterschaften in Geldern
gemacht. 

Partner ist die Volks-
bank an der Niers 
Natürlich wissen die beiden
,,Macherinnen“ zu schätzen,
dass sie mit der Volksbank an
der Niers einen Partner zur Seite
haben, auf den sie seit Jahren
zählen dürfen. Und das nicht
nur in Form finanzieller Unter-
stützung. Nein, auch bei der Vor-
und Nachbereitung des Turniers
stehen die ,,Banker“ dem Verein
mit Rat und Tat zur Seite und
unterlegen damit gerne, dass
ihnen die Nähe zu den Vereinen
und Einrichtungen im
Geschäftsgebiet der Volksbank
sehr am Herzen liegt.  
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Es wird auf jeden Fall eine legen-
däre Radsportveranstaltung wer-
den, die 5. Nacht von Geldern am
Freitag, dem 17. Juli 2009. 
Das von der Sparkasse Krefeld
präsentierte Finale des Sparkas-
sen Giro verspricht Profi-Radsport
vom Feinsten. Der mit 58 Siegen
erfolgreichste 6-Tage-Fahrer aller
Zeiten und Olympia-Silbermedail-
lengewinner von Athen, Bruno
Risi, im Trikot des See Park Hotels,
wird auf seiner großen
Abschiedstournee letztmalig in
Geldern antreten und versuchen,
zum Abschied das Triple klar zu
machen und zum dritten Mal in
Geldern zu gewinnen. 
Sein Schweizer Kollege Alexander
Aeschbach im Trikot der Stadt

Geldern hat nach zwei Siegen in
Geldern ebenfalls Ambitionen
auf seinen dritten Erfolg in der
LandLebenStadt. Wenn zwei sich
streiten, freut sich der Dritte und
das könnte in diesem Fall Andre-
as Beikirch vom Team Sparkasse
sein, der sich im letzten Jahre
Bruno Risi nur um Reifenstärke
geschlagen geben musste.  
Über all diesen Überlegungen
schwebt in diesem Jahre aber ein
für Geldern neuer Name: Leif
Lampater aus Stuttgart. Der 27-
jährige vierfache Weltcupsieger
und Vierter der Olympischen
Spiele 2004 in Athen in der
Mannschaftsverfolgung ist dem
Radsportpublikum sicherlich
besonders durch seine spektaku-

lären 6-Tage-
Erfolge
gemeinsam
mit Erik Zabel
in Dortmund,
Bremen und
Berlin
bekannt. 
Er mag beson-
ders Rundstre-
ckenrennen
und dürfte
sich daher in
Geldern

Bruno Risi oder Erik Zabels Partner?

Wer gewinnt 
die 5. Nacht von Geldern?

besonders wohl fühlen. Zu
den genannten Top-Fahrern
gesellen sich dann noch
Mannschaften aus den
USA, Italien und Belgien. 
Um 19 Uhr geht es los
mit dem Zeitfahren über
eine Runde. Bei diesem
Rennen hat man die
Möglichkeit, die Top
Stars einmal alleine und
ganz aus der Nähe zu
sehen. Erstmalig steht danach
ein Familienrennen auf dem Pro-
gramm, bei dem Vater und Mut-
ter gemeinsam mit einem oder
mehreren Kindern als Team
antreten. 
Das Alter der Kinder darf maxi-
mal 10 Jahre sein. Beim traditio-
nellen Gästefahren mit Teilneh-
mern aus Politik, Wirtschaft und
Sport geht es noch einmal
beschaulich zu. Kurz vor dem
Hauptrennen kommen dann die
jüngsten Kinder zum Einsatz. 
Im Junior Cup Rennen um den
Preis von PRIMA-Spielzeug star-
ten 3 bis 5-jährigen Kinder auf
der abgesperrten  Zielgeraden.
Anmeldungen hierfür können ab
sofort im Prima Spielzeug Laden
auf der Hartstraße in Geldern
abgegeben werden. 

Gegen 20.15 Uhr werden Rainer
Buddensiek von der Sparkasse
Krefeld und Bürgermeister Ulrich
Janssen das Fahrerfeld auf die 90
Runden (= 72 Kilometer) um den
Großen Preis der Sparkasse Kre-
feld schicken, der gegen 21.45 Uhr
entschieden sein wird. 
Der DJ der Dortmunder Westfa-
lenhalle wird auch wieder die
richtige Musik auflegen, damit
man bei leckeren Speisen und
Getränken des See Park Hotels
das Finale und den Gesamtsieger
des Sparkassen Giro 2009 auf
dem Gelderner Marktplatz feiern
kann.     

WIR inGELDERN 3|2009
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Praxistipps, Wissenswertes und Informationen 
von Werner Rau Spezialist für Energiesparende 
Heiztechnik und den Erlebnisraum Bad aus Geldern

Gut informiert – gut entschieden.
Moderne Solartechnik – Die Sonne schickt keine Rechnung. 
Die Sonne liefert uns täglich ein enormes Energiepotential, das in Deutsch-
land den Verbrauch um ein Vielfaches übersteigt. Die Energiequelle Sonne
ist praktisch unerschöpflich und steht – im Gegensatz zu fossilen Brenn-
stoffen - auch in den nächsten Jahrhunderten zur Verfügung. 
Solaranlagen – Multitalent bei Einsatz und Nutzung
Die Nutzung der Sonnenenergie rechnet sich für alle Anwendungsberei-
che: Beim Einsatz im Einfamilien-, Mehrfamilienhaus, für komplexe Verwal-
tungs- oder Wirtschaftsgebäude – das Angebot reicht von standardisierten
Kleinanlagen für den privaten Bedarf bis zu individuell geplanten Großan-
lagen.  
Eine Solaranlage sollte sich immer an der individuellen Situation des
Betreibers orientieren. Deshalb kommt der persönlichen Beratung durch
den Fachmann große Bedeutung zu. Im Gespräch werden die Vorteile der
unterschiedlichen Nutzungsmöglichkeiten zur Warmwasserbereitung und
zur Wärmeerzeugung ausführlich erläutert. 
Hält die Solaranlage Winterschlaf? 
Es ist ein weit verbreiteter Irrtum, dass die Sonnenenergie nur während der
Sommermonate wirtschaftlich genutzt werden kann. Tatsächlich profitie-
ren Betreiber von Solaranlagen das ganze Jahr hindurch. So kann eine
Solaranlage im Jahresdurchschnitt bis zu 60% des gesamten Energiebe-
darfs für Warmwasser abdecken. Im Sommer kann oft der gesamte Bedarf
an Warmwasser über die Solaranlage bereitgestellt werden. 
Kollektoren – sicher auch bei Schnee, Hagel und Sturm 
Sie lieben zwar die Sonne, doch auch Regen, Sturm und Hagel können
ihnen nichts anhaben. Solarkollektoren unterliegen deshalb strengen Prü-
fungen. Dabei werden nicht nur extreme Wetterkapriolen simuliert, son-
dern auch Leistungskontrollen durchgeführt. 
Attraktive Förderung 
Hausbesitzer, die auf ihren
Dächern eine Solarwärmeanlage
zur Heizungsunterstützung
installieren, erhalten einen nicht
rückzahlbaren Zuschuss pro
Quadratmeter Kollektorfläche.
Da wird die Entscheidung für
einen Umstieg hin zu geringeren
Kosten und mehr Umwelt sehr
erleichtert. 

Durchbruch soll Zugang 
zur Innenstadt erleichtern

Mitarbeiter der Gelderner Firma
Stratmans haben mit den Arbei-
ten zur Herstellung eines Durch-
gangs zwischen der Hartstraße
und dem Parkplatz an der St.-
Michael-Grundschule begonnen.
Bürgermeister Ulrich Janssen:
„Der Durchgang wird zwischen
den Häusern Hartstraße 28 und
30 geschaffen und mit Klinker-
pflaster befestigt. Bei der Maß-
nahme handelt es sich um ein
Gemeinschaftsprojekt der Stadt
Geldern und der GWS Woh-
nungsgenossenschaft Geldern.“
Die Kosten dieser Infrastruktur-
maßnahme für die Innenstadt
beziffert die Stadt Geldern auf
rund 35000 Euro. Die GWS, die
Eigentümerin des hauses Hart-
straße 28 ist, steuert 21500 Euro
bei. Bis Anfang Juni sollen die
Arbeiten beendet sein. Zusätzlich
zum Projekt saniert die GWS die
Fassade des Gebäudes Hartstra-
ße 28 und pflastert die vorhande-
nen Parkplätze. 

Die Hartstraße ist vom Parkplatz
an der Michaelschule aus im Hin-
tergrund schon zu sehen. Vom
Fortschritt der Arbeiten überzeug-
ten sich Bürgermeister Ulrich
Janssen (links) und GWS-Vorstand
Paul Düllings.
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Wer ausgefallenes zu fairen Prei-
sen sucht, wird im neuen „Fair-
KaufHaus“ am Ostwall fündig.
Das erfuhr auch Bürgermeister
Ulrich Jansen auf der Einwei-
hungsfeier des Kaufhauses, als er
von Caritas-Vorstand Hermann
Hengstermann eine Armani-Kra-
watte zum Geburtstag geschenkt
bekam. „Sie sehen, was es alles
hier im FairKaufHaus gibt“, sagte
Hengstermann und überreichte
Jansen noch weitere kleine Prä-
sente in einer Papiertüte mit der
Aufschrift „Respekt – alles andere
kommt nicht in die Tüte“.
Unter dem Namen „FairKauf-
Haus“ präsentieren sich nun der
frühere Second-Hand-Shop und
der Möbelmarkt der Caritas – bis-

her bekannt als „Aufwind aktiv“ –
an einem neuen Ort, in neuem
Ambiente und mit etwas verän-
dertem Konzept. Diese Neuaus-
richtung war nötig, da sich allein
in den letzten vier Jahren die Zahl
der Hilfesuchenden, die sich an
den Second-Hand-Shop und den
Möbelmarkt gewandt haben, ver-
vierfacht hat. Auf dem ehemali-
gen Nolte-Gelände am Ostwall 
3-5 in Geldern werden nun auf
über 800 Quadratmetern Ver-
kaufsfläche gut erhaltene
Second-Hand-Waren angeboten.
Zu Beginn der Einweihungsfeier
vor rund 60 geladenen Gästen
hatte Weihbischof Heinrich Jans-
sen die neuen Räumlichkeiten
gesegnet und in seiner Anspra-

che die gesellschaftli-
che Bedeutung einer
solchen Einrichtung
betont, indem er an
ein Zitat der seligen
Mutter Theresa erin-
nerte: „Kennt Ihr sie,
die Armen eurer
Stadt?“ Das Fair-
KaufHaus trage
dazu bei, dass es
den Menschen in
dieser Stadt gut
geht. „Es geht um
ein gutes Miteinan-

der, um soziale Gerechtigkeit und
das Bemühen darum, dass alle in
der Stadt aufmerksam füreinan-
der sind und sich dafür einsetzen,
dass Leben gelingt“, so der Weih-
bischof.
Auch unter dem neuen Namen
FairKaufHaus bleibt also die
soziale Funktion für die Men-
schen in der Region erhalten:
Menschen, die aus gebotener
Sparsamkeit im FairKaufHaus
einkaufen, haben hier die Mög-
lichkeit, sich günstig mit lebens-
notwenigen Dingen zu versor-
gen. Gleichzeitig öffnet sich das
FairKaufHaus jedoch als Second-
Hand-Kaufhaus für Jedermann.
Vom Schnäppchenjäger bis hin
zum Antiquitätenliebhaber wird
hier jeder fündig. Das Sortiment
reicht von Kleidung und Schuhen
über Spielwaren, Dekoartikel und
Bücher bis hin zu Möbeln und
Haushaltsgeräten. Diese Waren
stammen aus Spenden und wer-
den durch den Weiterverkauf
wieder einer sinnvollen Nutzung
zugeführt. Damit bewirkt das

Ostwall 3-5  - 47608 Geldern
Telefon 02831/974302
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 10 – 18 Uhr
Sa.: 10 – 14 Uhr
Zu diesen Zeiten werden auch
Spenden von gut erhaltener
Kleidung, Spielzeug, Möbeln
und funktionstüchtigen Haus-
haltswaren dankend entgegen
genommen.

FairKaufHaus einen Ausgleich
zwischen Waren, die „zu viel“ sind
und Menschen, die zu wenig
haben und schafft auf diese
Weise Arbeitsplätze für Langzeit-
arbeitslose. Derzeit arbeiten 22
so genannte 1-Euro-Jobber im
FairKaufHaus. Hier finden sie eine
sinngebende Beschäftigung und
werden weiter qualifiziert, um
sich auf den ersten Arbeitsmarkt
vorzubereiten.

FairKaufHaus neu in Geldern

Respekt – alles andere kommt nicht in die Tüte
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Ob zur Schule, zur Arbeit oder für
bequeme Mobilität in der Freizeit
– das neue Nahverkehrskonzept
für Geldern, Straelen und Wach-
tendonk bietet ab 14. Juni 2009
attraktive Verbindungen für die
Region.
Alle Verkehrsunternehmen zogen
an einem Strang, um Busse und
Bahnen noch attraktiver zu
machen. Kernstück ist die neue
direkte Busverbindung durch die
Linie 063 von Geldern über Strae-
len und Wachtendonk nach Kem-
pen. Geringe Wartezeiten, gut
abgestimmte Umstiegsverbindun-
gen und kurze Wege zu den Hal-
testellen verknüpfen die Linien
063 (SWK Mobil GmbH), 34, 35
und 69 (Niederrheinische Ver-
kehrsbetriebe Aktiengesellschaft
NIAG) sowie die StadtLinie SL 8
(Städtische Dienste Geldern – Ver-
kehrsbetrieb -  SDG) zu einem
neuen Nahverkehrsnetz mit guten
Anschlüssen auch an den DB
Regionalverkehr (RE 10, Kleve –
Düsseldorf). 

Florastraße WaldfreibadAm Puhl

Die wichtigsten Merkmale des Konzeptes:
Linie 063 Geldern - Kempen
� Neue, direkte Busverbindung zwischen Geldern und

Kempen
� Busse und TaxiBusse fahren von Geldern Bahnhof

über Pont – Straelen – Wankum und Wachtendonk
zum Kempener Bahnhof und zurück.

� Das lästige Umsteigen in Straelen oder Wachtendonk
entfällt.

� Busse – und zu Zeiten mit geringer Nachfrage 
die TaxiBusse – fahren im 60-Minuten-Takt 

Linie 35 Geldern - Walbeck (-Straelen)
� die Linie verkehrt grundsätzlich nur noch zwischen

Geldern und Walbeck
� Fahrten zwischen Walbeck und Straelen sind wegen

geringer Fahrgastzahlen auf den Schülerverkehr
beschränkt

� Außerhalb des Schüler- und Berufsverkehrs fahren
statt der Busse jetzt TaxiBusse 

� Neue Haltestellen in Walbeck: „Florastraße“ – auf der
Walbecker Straße -, „Am Puhl“ – auf der Maasstraße -,

„Waldfreibad“ - an der Ecke Grenzweg – und „Am
Erlkönig“ – an der Gabelung Bergsteg/Grenzweg,
verkürzen für die Fahrgäste den Weg zu den Bus-
haltestellen um bis zu 1000 Meter und machen
das Busfahren attraktiver.

� Das Walbecker Freibad ist jetzt unmittelbar durch
den Bus / TaxiBus von und nach Geldern erreich-
bar.

� Optimaler Anschluss in Geldern an die Bahn und
den regionalen Busverkehr.

Linie 69 Straelen - 
Herongen (-Geldern)
� die Linie verkehrt grundsätzlich nur zwischen

Straelen und Herongen.
� Umstieg für Fahrgäste aus Geldern in Richtung

Herongen in Straelen an der Haltestelle „Venloer
Tor“, bzw. in umgekehrter Richtung an der Halte-
stelle „Friedhof“

12

Attraktiv und bequem! 
Neues Nahverkehrsko
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StadtLinie SL 8 Geldern - Walbeck und
AST-Verkehr Geldern
� Auch die SL 8 bedient die neuen Haltestellen im

Bereich des Walbecker Westens. Ebenfalls kürzere
Wege für Schülerinnen, Schüler und anderen Fahr-
gäste zu den Haltestellen !

� Die Abfahrtszeiten des AST-Geldern werden im
gesamten Stadtgebiet besser auf die Fahrtzeiten
von Bus und Bahn ausgerichtet, um einen optima-
leren Anschluss zu ermöglichen.

� Zu Zeiten des Schülerverkehrs
auch weiterhin durchgehende
Fahrten von Straelen über Pont
nach Geldern und umgekehrt.

� Außerhalb des Schüler- und
Berufsverkehrs fahren statt der
Busse weiterhin TaxiBusse 

� Zusätzliche räumliche Erschlie-
ßung in Straelen und im Süden
von Herongen, insbesondere
auch von „Landgard“.

Linie 34 Wachtendonk –
Aldekerk Bahnhof
� Verkehrt jetzt zwischen Wach-

tendonk und Aldekerk mit
angepasstem Fahrplan im 60-
Minuten-Takt als TaxiBus

Weitere ausführliche Informationen
erhält man 
� durch besondere Fahrplanflyer, die in den Bussen,

im Bürgerbüro Geldern und am Gelderner Bahn-
hof erhältlich sind,

� unter www.geldern.de (Tipp: bei der Rubrik
„Suche“ das Wort „Nahverkehr“ eingeben) - hier
gibt es auch alle neuen Fahrpläne  als download

� beim Kundentelefon des Verkehrsbetriebes der
Städtischen Dienste Geldern: 02831 / 398 - 777

ad Am Erlkönig

13GELDERN 3|2009WIR in

onzept geht an den Start
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Liebe Leserinnen und Leser,
auf unserer Lebensreise ist es wichtig, dass wir einen festen Standort
besitzen, wo wir Heimat, das heißt ein Zuhause haben. Wo wir Ruhe,
Besinnung und Freude für uns selbst finden.
So ist Geldern für uns Vaterstadt oder auch neue Heimat: im wahrs-
ten Sinne des Wortes „Wohlfühllandstadt“, in der wir miteinander
Gemeinschaft erleben und vielfältige, kirchliche und weltliche Feste
feiern können und dürfen.
Seit Jahrhunderten ist die Gelderner Pfingstkirmes ein Highlight
unter den Stadtfesten. Unsere Väter und Vorväter liebten es, diese
aus religiösen Wurzeln entstandene Kirmes (Kirchweih-Messe = Kir-
mes) beginnend mit einem großen Gottesdienst zu feiern. Sie wuss-
ten um die Bedeutung des Sprichwortes: „An Gottes Segen ist alles
gelegen“.
Als gebürtiger Gelderner, aber gerade auch als katholischer Circus-
und Schaustellerpastor, haben Bürgermeister und Rat mit mir diese
alte Tradition vor elf Jahren wieder aufleben lassen.
So lade ich auch an dieser Stelle alle Bürgerinnen und Bürger der
Stadt Geldern recht herzlich zur Mitfeier der Kirmes- und Schaustel-
lermesse für Kirmesfreitag, den 29. Mai 2009 um 16.30 Uhr, in die
„Schwarzwaldchristel“ auf dem Ostwall ein.
Ihnen allen wünsche ich Gottes Segen, viel Freude und „Vööl Glöcks
op de Kermes“ und eine gute Weggemeinschaft!

Ihr und Euer
Pfarrer Josef Maghs

Ihre Top Adresse
für qualifizierte Beratung
und meisterhaften Service

47608 Geldern · Harttor 5 · Tel. 02831 6374

Vööl Glöcks 
op de Kermes!

Die Sorge um die Vorsorge
Nicht nur Deutschlands größte Tageszeitung , auch die ZDF – heute
Nachrichten haben aktuell darüber berichtet.
Die Rendite und damit die voraussichtliche Ablaufleistung zahlrei-
cher Lebens- und Rentenversicherungen, ist in Folge der 2. großen
Finanzmarktkrise im Laufe von 10 Jahren dramatisch gesunken. Dras-
tische Einbußen bei der privaten Altersvorsorgesind die Folge.
Doch es gibt Wege aus der Versorgungsfalle.
WIRin GELDERN sprach darüber mit Christoph Höhmann, Mitglied
der Vertriebsleitung der German-Financial-Services GmbH, einem
bundesweit tätigen Finanzdienstleistungsunternehmen.
„Der erste Schritt ist eine klare und aktuelle Übersicht über den tat-
sächlichen Wert einer Police. Unser Haus bietet hierzu einen kosten-
losen und völlig unverbindlichen Policencheck an, der schon von zahl-
reichen Interessenten in Anspruch genommen wurde.“
Dazu Klaus-Jürgen Geldermann, Inhaber der Fa. Getränke Gelder-
mann: „Der Policencheck hat mir tatsächlich die Augen geöffnet. 
Die  Versorgungslücke ist viel größer, als man sich eingestehen will. 
Eine Analyse durch Experten ist unerlässlich. Diese Lücke dann zu
schließen, ohne die Versicherung zu kündigen und  ohne einen einzi-
gen Cent zusätzlichen Aufwands, eine geniale Lösung und jedem zu
empfehlen.“
Den Beitrag aus den heute-Nachrichten kann man im übrigen im
Internet unter  www.zdf.de/ZDFmediathek/content/744882  jederzeit
anschauen.

Feiern Sie in gemütlichem Ambiente 
und seien Sie Ihr eigener Gastgeber.
Das Lokal ist voll ausgestattet: 
Mit Theke, Gastraum, Haus-
halstraum (Für Buffet / Küche), 
Kühlraum, Toiletten-Anlage, Musik-
anlage, Beamer und Leinwand.
Das Lokal bietet platz für ca. 60 
Personen.
Verwöhnen Sie Ihre Gäste mit 
verschiedenen Köstlichkeiten aus 
Küche und Keller; zu einem super 
günstigen Preis (wir helfen Ihnen 
dabei!).

Postkutsche – Geldern

Hotel – Restaurant - Engels - Ratskeller
Markt 19 · 47608 Geldern

Telefon: 02831 / 87373
Internet: www.engels-ratskeller.de

Mieten Sie sich ihr 
eigenes Lokal!!eigenes Lokal!!
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Auf bewährte Kräfte setzt man schon seit Jahren auf der Hartstra-
ße. An Carlas Cocktail Bodega freuen sich die Gäste auf Dolce Vita
und Jet Black ebenso wie auf der Oberen Issumer Straße auf Rough
’n’ Ready. 
Das kleine Viertel Gelderner Gemütlichkeit auf der Unteren Issumer
Straße lockt zur Bühne im Party-Garten mit den Drakes of Dixie-
land, den Rocking Roosters, Zucchero oder Lost in Jam. Eine schöne,

weil gesunde Konkurrenz zwischen den Straßenzügen sorgt
für eine phantastische Auswahl von Musikprogrammen für
die Besucher. 
Eifrig getrödelt wird allerorten, so z.B. auf der Hartstraße,
am kleinen Markt, auf der Bahnhofstraße, in der Glocken-
gasse und an der Unteren Issumer Straße. 
Das komplette Programm gibt es ab Pfingsten am Info-
stand der Kirmesfreunde, in verschiedensten Werbering-
Mitgliedsgeschäften und auf der Homepage 
www.werbering-geldern.de
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Gemeinsam mit der Volksbank an der Niers präsentiert der Werbe-
ring die Jubiläums-Straßenparty auf den verschiedenen Straßenzü-
gen sowie Programm auf mindestens 6
verschiedenen Bühnen.
Eine Vielfalt, wie es sie
sonst nirgends in der
näheren und weiteren
Umgebung gibt. 
Alleine auf der Schwarz-
brennerbühne in der
Glockengasse sind
Bands wie Ion Tichy, Ran-
zig, Rocksofa, die Tolle
Bänd und Dimmy Lateco-
ver am Start. 
Am Bistro Maxim präsen-
tiert der Culturkreis  Gel-
derland wieder vielver-
sprechende Newcomer und Top-Acts der
Region, unter anderem die Skaband Skapans-
ka, Deadnotes aus Walbeck und GrassRoots-
Revolution aus Geldern, aber auch Bands wie
42 frogs, Funkaroma und Hör zu ’N’ Groove
lassen es richtig krachen.
Der Marktplatz hält mit Kook, Sheep Purple,
Halle B, High Fidelity und der Subway Oldie
Show dagegen und präsentiert, so ganz
nebenbei, auch noch am Sonntagmittag ein 47
köpfiges Symphonieorchester der Kreismusik-
schule. 

ION TICHY Judaska

RANZIG

Rock-Sofa

Der Werbering Geldern und die Volksbank an der Niers präsentieren:
35. Jubiläums Straßenparty mit vielen Highlights

Halle B

High Fidelity

Wenn am Freitag, dem 26. Juni pünktlich um 20 Uhr mit Freibier von
Diebels an allen Ständen die 35. Straßenparty in Geldern offiziell durch
den Werbering-Vorsitzenden Reinhard Richter auf dem Marktplatz
eröffnet wird, dann stehen für alle Organisatoren und Besucher bis
Sonntagabend um 20 Uhr erlebnisreiche Tage auf dem Programm. 

Sheep Purple

Rough ’n’Ready
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5. Juli: Niederrheinischer Radwandertag, 40 Jahre Stadt Geldern, Weinfest und Vereinsmarkt

Vereine präsentieren sich auf dem Marktplatz
Der Niederrheinische Radwander-
tag am Sonntag, dem 5. Juli ist
schon seit vielen Jahren für die
Stadt Geldern ein schöner Anlaß,
auch einen Vereinsmarkt zu ver-
anstalten. Dieser gruppiert sich
rund um das Weinfest auf dem
Marktplatz, der schon ab Freitag,
dem 3. Juli stattfindet. 
Zudem feiert die Stadt Geldern in
diesem Jahr das 40-jährige Jubilä-
um der Zusammenlegung mit
ihren Ortschaften. Aus diesem
Anlass findet am Samstag Abend
ein großer Zapfenstreich auf dem
Marktplatz statt.
Mit dabei beim Vereinsmarkt ist
der Karnevalsverein Geldern KKG
mit einer Präsentation seiner Ver-
einsarbeit, insbesondere auch mit
den Tanzgarden. Außerdem bie-
ten sie alkoholfreie Getränke
sowie Spezialitäten vom Holzkoh-
legrill sowie vor Ort frisch geräu-
cherte Forellen an. 
Die Skatergruppe Geldern/Strae-
len, die aus dem gemeinsamen
Skaterprojekt der Arbeitsgemein-
schaft Fossa Eugeniana hervorge-
gangen ist, wirbt für ihre
wöchentlich sowohl am See Hotel

in Geldern als auch am
Schwimmbad „Wasserstraelen“
stattfindenden Skatertreffs. 
Infos und Leckerbissen vom
Wochenmarkt präsentiert der Ver-
ein der  Marktbeschicker vom
Wochenmarkt. 
Mit einem Bistrozelt mit Kaffee-,
Kuchen und Eisspezialitäten
sowie stündlichen Diskussionen
lockt der IVPK (Internationaler
Verein Psychisch Kranker) Interes-
senten, sich über die Arbeit zu
informieren. 

Die Alpenfreunde Geldern holen
die Berge in die LandLebenStadt.
Sie verstehen sich als Anlaufstelle
für alle Interessenten aus dem
Südkreis Kleve. Bei dieser Gele-
genheit präsentieren sie ihr Pro-
gramm mit Vorträgen, Touren in
die Alpen, Wanderungen am Nie-
derrhein sowie andere Aktivitäten
für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene. 
Der am Aschermittwoch in Gel-
dern neu gegründete Deutsche
Frauenbund für alkoholfreie Kultur

– weiße Schleife – lädt zu Infos
und alkoholfreien Getränken ein. 
Der Wohnverbund des HPH und
das HPZ (Heilpädagogisches Zen-
trum) präsentieren sich gemein-
sam und stellen ihre Einrichtung
auf der Stauffenbergstraße vor.
Außerdem gibt es dort leckere
Waffeln und Kleinartikel. 
Alle diese Stände mit den von den
Vereinen liebevoll angebotenen
Speisen und Getränken haben
ebenso wie das gleichzeitig statt-
findende Weinfest dazu beigetra-
gen, dass Geldern als Start- und
Zielpunkt des Niederrheinischen
Radwandertages bei den Teilneh-
mern besonders beliebt ist. 
Start des Niederrheinischen Rad-
wandertages ist am Sonntagmor-
gen um 10 Uhr. Dann beginnen
auch der Vereinsmarkt und das
Weinfest. 
Während der Niederrheinische
Radwandertag und der Vereins-
markt um 17 Uhr mit der großen
Verlosung enden, kann man auf
dem Weinfest bei einem guten
Tropfen den erlebnisreichen Tag
noch ein paar Stunden ausklin-
gen lassen. 

Mit dem ADFC auf großer Radtour
Zu einer geführten Radtour über
die topfebenen Straßen des Nie-
derrheins lädt der Allgemeine
Deutsche Fahrrad Club (ADFC)
ein. Am Samstag, 6. Juni, treffen
sich alle interessierten Radler
um 10 Uhr am Drachenbrunnen
auf dem Gelderner Marktplatz.
Die Tour führt auf verkehrsar-
men Nebenstraßen über Keve-
laer, Weeze, Uedem und Kerven-
heim zurück nach Geldern. 

Zu bewältigen sind rund 80 Kilo-
meter. Auch Radler, die nicht
Mitglied im ADFC sind, sind zu
diesem Ausflug herzlich eingela-
den. Anmeldungen nimmt
Heinz-Theo Angenvoort im
 Gelderner Rathaus entgegen. 
Er ist zu erreichen unter der 
Rufnummer 0 28 31 / 398-120
oder per Mail unter 
heinz-theo.angenvoort@geldern.de.

Sieger der Don-Bosco-Schule   
besuchten Bürgermeister

Zum gemeinsamen Frühstück lud
Bürgermeister Ulrich Janssen das
Wintersport-Erfolgsteam der
Don-Bosco-Schule in das Gelder-
ner Bürgerforum ein. Die neun
Sportler des Teams holten bei
den nationalen Winterspielen der
geistig Behinderten in Inzell
neun Medaillen, davon vier Gold-
medaillen. Bürgermeister Ulrich
Janssen gratulierte Sportlern und
Betreuern zu dieser herausragen-

den Leistung. In lockerer Atmo-
sphäre berichteten die Kinder
von ihren Erlebnissen auf den Pis-
ten von Inzell. Unbestrittenes
Highlight sicherlich die Geschich-
te des Riesenslaloms von Matthi-
as Schmidt, der kurz vor dem Ziel
gestürzt war, sich dann aber noch
zu Fuß über die Ziellinie rettete
und trotz dieses Missgeschicks
die Bestzeit erzielt hatte.
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Unsere Denkmäler:
Das Kapellchen St. Anna
In der Reihe „Unsere Denkmäler“ stellen wir Ihnen heute das Kapell-
chen St. Anna vor.
Zu finden ist das Gebäude am Poelycker Weg, der etwa auf halber
Strecke zwischen Hartefeld und Vernum verläuft. Nachdem man,
vom Woltersweg aus kommend in den Poelycker Weg eingebogen
ist und die Vernumer Mühle sowie die Bahnekuhle passiert hat,
erkennt man das Gebäude auf der linken Seite des Poelycker Weges.
Eigentlich handelt es sich um ein Heiligenhäuschen, das durch das
Vorziehen von Seitenwänden zum Kapellchen aufgewertet wurde.
Das Gebäude zeichnet sich aus durch ein Satteldach mit bemer-
kenswerten Firstziegeln mit Firstkämmen. Es wurde in der zweiten
Hälfte des 19. Jahrhunderts im Stil der Neugotik errichtet.
Über dem Zugang befindet sich eine Sandstein-
tafel mit der Aufschrift „St. Anna / ora pro nobis“
(Heilige Anna / bitte für uns). In dem offenen
Vorraum befindet sich eine Kniebank, wie sie
früher an jedem Heiligenhäuschen zu
finden war. In der mit einem schmie-
deeisernen Gitter gesicherten Nische
steht eine rund 50 Zentimeter hohe
Figur der heiligen Anna.
Weitere Details zum Kapellchen St.
Anna finden Sie in dem Buch „Die
Denkmäler der Stadt Geldern“ von Ste-
fan Frankewitz, Geldrisches Archiv Nr. 6,
erschienen im BOSS-Verlag, 
ISBN 3-933969-12-3.

Das große Starterfeld garantiert
wieder spannende Positions-
kämpfe: Ein heißer Tipp für die
Freunde des Segelsports ist der
„Gelderland Opti-Cup“, der am
Wochenende vom 13. bis zum 14.
Juni auf dem Gelderner Heide-
see (Welbers) traditionell hart
umkämpft sein wird.
Präsentiert wird der Wettbe-
werb für die Einhand-Bootsklas-
se der Optimisten von der Spar-
kasse Krefeld.
Neben spannendem Segelsport
garantieren die Veranstalter von
der WSG Gelderland die gemüt-
liche Atmosphäre am See.

Am 13. und 14. Juni auf dem Heidesee:
Kampf um den „Opti-Cup“

Jugendwartin Manuela Kle-
menz: „Für leckere Speisen und
erfrischende Getränke sorgt die
WSG. Der Wettbewerb beginnt
am Samstag, 13. Juni, gegen 14
Uhr. Am Sonntag, 14 Juni, star-
ten wir bereits um 10 Uhr. Mit
der Siegerehrung wird etwa um
17 Uhr gerechnet.“
Die Segler der WSG wollen auf
jeden Fall topfit an den Start
gehen. Unmittelbar vor dem
Opti-Cup absolvieren sie noch
ein Trainingslager auf dem hei-
mischen Heidesee. „WIR inGEL-
DERN“ wünscht allen Seglern
viel Glück und „Mast und Schot-
bruch“. 

Auf die Nominierungsfrist für
den „Karl-Heinz-Tekath-Förder-
preis 2010“ macht der Histori-
sche Verein für Geldern und
Umgegend e.V. aufmerksam. Bis
zum 30. November 2009 können
Vorschläge, wer den Preis im
nächsten Jahr erhalten soll,
schriftlich und mit kurzer
Begründung an den Vorstand
des Historischen Vereins,
Boeckelter Weg 2 in Geldern
gerichtet werden. 
Dotiert ist der Preis mit einer
Zuwendung von 2500 Euro. Das
Höchstalter der Preisträger
wurde auf 35 Jahre festgelegt.
Die Preisverleihung ist für April
2010 im Gelderner Bürgerforum
vorgesehen
Gerd Halmanns vom Histori-
schen Verein: „Das Vorschlags-
recht haben Privatpersonen
ebenso wie Institutionen. Mit
dem Preis wollen wir alle zwei
Jahre junge, engagierte und

fachlich hervorragende Wissen-
schaftlerinnen und Wissen-
schaftler oder Archivarinnen
und Archivare auszeichnen, die
sich im Bereich der regionalen
Geschichte hervorgetan haben.“
Der Preis erinnert an den im
Dezember 2004 verstorbenen
Kreisarchivar Karl-Heinz Tekath,
der sich vor allem für die Ver-
mittlung von Geschichte an
Jugendliche und junge Erwach-
sene einsetzte.
Infos auch im Netz: 
www.hv-geldern.de

Für die Erforschung von Geschichte und Kultur:

Karl-Heinz-Tekath-Förderpreis
Beim erstmalig ausgeschriebenen
Wettbewerb „Genussregion Nie-
derrhein – Die Besten aus den
Kreisen Kleve und Wesel“ wurde
das Haus Deckers als ältestes und
renommiertestes Gasthaus im
Spargeldorf Walbeck als beein-
druckendes Beispiel „gelebter
Regionalität“ von der Jury prä-
miert. Beeindruckend für die Jury
war die Tatsache, daß die Famili-
entradition durch Norbert Deckers
wie selbstverständlich fortge-
schrieben worden ist. Ein weiterer
Grund war auch die gute nieder-
rheinische Küche, die von Traditi-
on, Regionalität und Frische
geprägt ist und in der der Spargel
die Hauptrolle spielt.  
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Volksbank an der Niers und TTC Geldern-Veert laden ein 

Tischtennis-Stadtmeisterschaften von Geldern 
Seit Jahren sitzen sie gemeinsam
im Boot, um die Tischtennis-
Stadtmeisterschaften von Gel-
dern auszurichten - die Volksbank
an der Niers und der TTC Geldern-
Veert, dessen Vorsitzender Eugen
Brück die Zusammenarbeit mit
der Volksbank lobt. 

Zu den diesjährigen Tischtennis-
meisterschaften laden die Partner
am 5. und 6. Juni in die Sporthal-
len an der Anne-Frank-Haupt-
schule ein. Gespielt wird in den
Turnierklassen Damen und Her-
ren, Einzel, Doppel und Mixed,
Schüler/innen B (Stichtag 1.1.97),

Schüler/ innen A (Stichtag 1.1.95),
Mädel/Jungen (Stichtag 1.1.92) -
jeweils Einzel und Doppel. Start-
berechtigt sind alle Spielerinnen
und Spieler, die einem Verein des
Altkreises Geldern angehören
oder die im Stadtgebiet Geldern
wohnhaft sind. Gespielt wird üb-
rigens ausschließlich in sportge-
rechter Kleidung. 
Das Startgeld beträgt bei den Da-
men und Herren 8 Euro pauschal
(inkl. einer Büffetkarte im Wert
von 7,50 Euro) pro Person. Die Büf-
fetkarte muss bei der Champions-
Garten-Party am Samstagabend
eingelöst werden. Das Startgeld
für Schülerinnen und Schüler und
Jugend beträgt 3 Euro pro Person
für Einzel und Doppel. 
In allen Klassen werden die Ein-
zelwettbewerbe in 4er Gruppen
jeder gegen jeden durchgeführt.
Platz 1 und 2 qualifizieren sich für
die Hauptrunde. Dort wird einfa-
ches KO-System gespielt. Platz 3

und 4 der Herren-Gruppen ermit-
teln den Sieger in einer Trostrun-
de (einfaches KO-System). Die
Doppel- und Mixed-Konkurrenzen
in einfachem KO-System; Gewinn-
sätze jeweils drei nach den Regeln
der ITTF, der Wettspielordnung
des DTTB mit den zusätzlichen
Anordnungen des WTTV. 
Die Sieger in den Einzelwettbe-
werben erhalten Sachpreise oder
Warengutscheine und Urkunden;
die Plazierten bis 3. und 4. Rang
jeweils eine Urkunde. In den Dop-
pel- und Mixed-Konkurrenzen er-
halten die Sieger und Zweitpla-
zierten Sachpreise und Urkunden. 
Meldeschluss ist am 28. Mai,
schriftlich, per FAX oder E-Mail an
Eugen Brück, Am Booshof 32,
47608 Geldern, FAX  02831 87959,
Mail Eugen.Brueck@gmx.de 
Für Aktive und Zuschauer steht
an der Cafeteria ein umfangrei-
ches Catering zur Auswahl. 

„WIR inGELDERN“ sagt ‚Danke schön’!
Nach 10 Jahren: Kirmesfreunde nehmen Abschied

Gesehen hat sie
bestimmt beinahe
jeder: Mit vielen
Luftballons in den
Stadtfarben blau,
gelb und rot in den
Händen fiebern sie
an der Kreuzung der
B 58 mit dem Ost-
wall und der Issu-
mer Straße der
Eröffnung der
Pfingstkirmes ent-
gegen. Jahr für Jahr.
Die Rede ist von den
„Gelderner Kirmes-
freunden“. Vier
Paare, für die Kirmes

das wirklich Größte ist. Erika und Klaus Schnelting, Rita und Paul Post,
Marion und Wolfgang Honnen sowie Marie-Luise und Hartmut Harm-
sen leben Kirmes – und setzen sich dafür ein, dass auch finanziell nicht
gut gestellte Familien das Vergnügen Kirmes erleben können. Sie
haben auch in diesem Jahr fleißig Kirmesbuttons gebastelt, die auf der
Pfingstkirmes zum Preis von zwei Euro angeboten werden. Mit dem
Erlös wird Familien in schwierigen Lebenssituationen und psychisch
kranken Menschen der Besuch der Pfingstkirmes ermöglicht.“
Den Stand der Kirmesfreunde findet man diesmal allerdings zum letz-
ten Mal auf dem Ostwall in Höhe der Bäckerei Herlé. Nach der Pfingst-
kirmes 2009 soll Schluss sein für die emsige Gruppe. Paul Post: „Die
Welt der Kirmes wird auch weiterhin unser Hobby bleiben.  Aber es ist
einfach an der Zeit, dass wir nach nunmehr zehn Jahren ein wenig kür-
zer treten wollen.“

So, wie auf unserem Bild aus dem Jahr 2008,  wird
es auch in diesem Jahr sein: Reichlich mit
Geschenken bepackt, statten Kirmesfreunde und
Schausteller der Kinderstation des St.-Clemens-
Hospitals einen Besuch ab. 

Klaus Hetjens,  An der Mosel 14,  47608 Geldern-Veert (an der B9)  
Tel.: 02831 4584

Süßkirschen, die begeistern
Mitte Juni beginnt bei uns die
ca. 6-wöchige Süßkirschenzeit.
Bei uns können die Kirschen
unter dem Foliendach optimal
ausreifen. Reife Kirschen zie-
hen bei Regenwetter feuchtig-
keit an und platzen. Ohne

Überdachung wird mit negativen Folgen für den Geschmack oft zu
früh geerntet. Unter unserem Foliendach können die Kirschen ihre
volle Größe, ein optimales Aroma und Süße erreichen.

Sie werden den Unterschied schmecken!
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Martin Link ·Glockengasse 18  · Geldern
Tel 02831 6328  · www.dergoldlink.de

MMoobbiilliissiieerreenn  SSiiee  IIhhrree  GGoollddrreesseerrvveenn!!
Ankauf von Altgold, Bruchgold, Zahngold etc,  

gegen Barzahlung, Überweisung oder Verrechnung.

Kompetenz und Erfahrung:
Seit 22 Jahren helfen wir Schülern in Geldern, Westwall 23
Preiswerte Nachhilfe und
Hausaufgabenbetreuung
in Kleingruppen und im
Einzelunterricht.

Beratung u. Anmeldung: Mo.-Fr. 15.00 - 17.30 Uhr · Westwall 23 · 47608 Geldern · Tel.: 0 28 31 - 89 802

echt cool!

Nicht immer laufen einem die
Kunden die Türen ein. Statt weiter
abzuwarten verlangt die Situati-
on, dass man als Selbstständiger
oder Freiberufler selbst aktiv wird.
Zum Beispiel auf einer Visitenkar-
tenparty. Eine ideale Plattform,
um neue Geschäftskontakte zu
knüpfen und Kunden zu gewin-
nen.
Gelderns Gründerzentrum möch-
te dieses Instrument zur Verbesse-
rung der Netzwerke anbieten und
lädt für Donnerstag, 4. Juni, ab
19.30 Uhr zur Visitenkartenparty
in das Gelderner Bürgerforum am
Issumer Tor 36 ein.
Für Markus Wiemann aus dem
Mentorenkreis des Gründerzen-
trums ist die Teilnahme ein Muss:
„Es ist Zeit, uns zu bewegen! Neue
Kontakte schaden nur dem, der sie
nicht hat. Besinnen wir uns auf
unsere unternehmerischen Stär-
ken: zuverlässig, kreativ, innovativ
und die Freude daran, uns und un-
sere Kunden zu begeistern. Dafür
ist die Visitenkartenparty eine op-
timale Plattform.“ Ähnlich sieht
dies Berater und Coach Torsten
Will: „Wenn man etwas bewegen
will, muss man sich zuerst bewe-
gen. Am besten auf andere zu!
Der ideale Ort ist dabei die Visi-
tenkartenparty, denn nirgends las-
sen sich schneller gute Kontakte
knüpfen.“ 
Tatsächlich gelten Treffs dieser Art
als geradezu ideal zum Aufbau
von Netzwerken oder auch zum

Sammeln neuer Eindrücke und
Ideen für das eigene Geschäft. Si-
cherlich ein gutes Umfeld für Un-
ternehmerinnen und Unterneh-
mer aus dem Gelderland, um
neue und Erfolg versprechende
Geschäftskontakte zu knüpfen. 
Gelderns Wirtschaftsförderin Ute
Stehlmann: „Unsere Visitenkarten-
party wird eine moderierte Veran-
staltung sein, die viele Kontakt-
möglichkeiten garantiert. Ich kann
nur dazu ermuntern, in lockerer
Atmosphäre von innovativen Ge-
schäftsideen und den Erfahrun-
gen anderer Unternehmer zu pro-
fitieren. Ich bin mir sicher: Bei ei-
nem Glas Bier oder Saft und ei-
nem kleinen Imbiss kommt man
schnell ins Gespräch.“

Am 4. Juni ab 19.30 Uhr im Bürgerforum:

Visitenkartenparty 
schafft neue Kontakte

Sie empfehlen zur Visitenkartenparty zwei Dinge: Gute Laune - und
reichlich Visitenkarten: Markus Wiemann, Marlene Langanki, Ute Stehl-
mann, Anne Zorn und Torsten Will (von links).

Die Gäste der Veranstaltung im
Gelderner Bürgerforum können
ihre Visitenkarten auslegen oder
einfach persönlich andere Gäste
ansprechen. Der Reiz der Visiten-
kartenparty besteht sicherlich da-
rin, dass unvorhergesehene Kon-
takte und Beziehungen möglich
sind und auch entstehen.
Den angenehmen Rahmen schafft
die Gelderner Gründerzentrum
GmbH. Die Gäste benötigen ei-
gentlich nur gute Laune und -
reichlich Visitenkarten.
Vom Erfolg des Konzeptes über-
zeugt ist der Vorsitzende der Ge-
sellschafterversammlung des
Gründerzentrums, Guido Weecke:
„Das wird eine Branchen übergrei-
fende Veranstaltung mit hohem
Synergiepotential. Wir bieten
zwanglos die Möglichkeit, außer-
halb der alltäglichen Umgebung
bestehende Kontakte zu pflegen
und neue Verbindungen aufzu-
bauen. Diese Möglichkeit sollte
man nicht verstreichen lassen.“
Infos zur Veranstaltung gibt’s im
Gelderner Gründerzentrum,
Tel.: 0 28 31 / 92 50.

Italienischer Sommer
Bis zu 250 Gäste finden auf der
Terrazza und im Biergarten des
All’Arco im Haus Dorenkamp
Platz, um bei sommerlichen
Temperaturen italienische
Lebensart und kulinarische
 Spezialitäten zu genießen.
Im All’Arco finden die Gäste Ris-
torante, Trattoria, Wintergarten,
Cafè, Weinstube, Terrazza und
Biergarten unter einem Dach.
Die schönste Jahreszeit beginnt
für das Gastronomenehepaar
Silke und Pietro Antoniazzi im
Frühjahr, wenn zum erstenmal
das Termometer die 20°C Marke
überspringt. Dann können ihre
Gäste neben den kulinarischen
Spezialitäten auf der Terrazza
und im Biergarten mediterra-
nes Sommerflair erleben. 
In entspannter Atmosphäre bei
einem guten Glas Wein, dem
besten Espresso Gelderns oder
einem frisch gezapften Bier
bekommt man ein gutes Stück
Urlaubsfeeling geboten.

Typisch italienische Gastfreund-
schaft ist im All´Arco Programm.
Für den Sommer 2009 planen
die Antoniazzis außerdem eini-
ge Überraschungen für ihre
Gäste. So steigt am 10.Juli die
erste Gelderner Biergartenparty.
Da werden bei leichter Chill-
Out -Musik, Feuerkörben und
Fackeln typische Spezialitäten
vom Grill geboten. 
Um 19 Uhr geht´s los.
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Diese Apotheken
helfen Ihnen am
Wochenende

Pfingsten 2009
Pfingstsamstag, 30. Mai
Südwall-Apotheke, Geldern
Pfingstsonntag, 31. Mai
Linden-Apotheke, Walbeck
Mühlen-Apotheke, Rheurdt

Juni 2009
Pfingstmontag, 1. Juni 
Markt-Apotheke, Straelen
Pfingstdienstag, 2. Juni
Martinus-Apotheke, Veert
Samstag, 6. Juni
Adler-Apotheke, Straelen
Sonntag, 7. Juni
Galenus-Apotheke, Geldern
Fronleichnam, 11. Juni
Martinus-Apotheke, Veert
Samstag, 13. Juni
Markt-Apotheke, Straelen
Sonntag, 14. Juni
Martinus-Apotheke, Veert
Samstag, 20. Juni
Hubertus-Apotheke, Sevelen
Dorf-Apotheke, Walbeck
Sonntag, 21. Juni
Kapuziner-Apotheke, Geldern
Samstag, 27. Juni
Löwen-Apotheke, Issum
Marien-Apotheke, Nieukerk
Sonntag, 28. Juni
Barbara-Apotheke, Geldern

Juli 2009
Samstag, 4. Juli
Löwen-Apotheke, Straelen
Dorf-Apotheke, Kapellen
Sonntag, 5. Juli
Südwall-Apotheke, Geldern
Samstag, 11. Juli
Drachen-Apotheke, Geldern
Sonntag, 12. Juli
Adler-Apotheke, Straelen
Samstag, 18. Juli
Linden-Apotheke, Walbeck
Mühlen-Apotheke, Rheurdt
Sonntag, 19. Juli
Markt-Apotheke, Straelen
Samstag, 25. Juli
Galenus-Apotheke, Geldern
Sonntag, 26. Juli
Hubertus-Apotheke, Sevelen
Dorf-Apotheke, Walbeck

Notdienstrufnummern:
Ärztlicher Notdienst 0180-50 44 100
Zahnarzt Notdienst 0180-59 86 700

Veranstaltungen 
im Juni:

Jeden Dienstag und Freitag, 7 bis 13
Uhr auf dem Gelderner Marktplatz:
Wochenmarkt in Geldern - immer
eine Idee frischer
30.5. bis 2.6.2009
Pfingstkirmes in Geldern
Die größte Straßenkirmes 
am Niederrhein
1.6.2009 – 10 Uhr
Jubiläum - 
20 Jahre „Eine Welt Verein Geldern“
Pfarrheim St Maria Magdalena, 
3.6.2009 – 16 bis 20 Uhr
Blutspende in Veert
Geschwister Scholl Schule, Veert
5.6.2009 – 19 Uhr
Infoabend der Hebammen 
mit Hausbesichtigung
Geburtshaus Villa Dullstein, Geldern
6. bis 7.6.2009 - 11 bis 17 Uhr
Ausstellung der Künstlergruppe
„Blickwinkel“
Mühlenturm, Geldern
6. bis 7.6.2009 – 11 bis 18 Uhr
Offene Gartenpforte
Bartelter Weg 20, Geldern
6.6.2009 – 10 bis 19 Uhr
Tischtennismeisterschaft 2009
Turnhalle der Anne-Frank-Hauptschule
6.6. bis 7.6.2009 – 11 bis 20 Uhr
Tolkien Tag in Geldern
Wasserturm am Bahnhof
6.6.2009 – 18 Uhr
Spargel- und Schmugglerball
Gaststätte „Zur Friedenseiche“, 
Walbeck
7.6.2009 – 10 bis 12 Uhr
Lebenshilfe Frühstück 
Blue Point, Bahnhofstraße 31, Geldern

Vom 14.06. bis zum 05.07 präsentiert der
Kunstverein Gelderland Lithographien von
Armin Müller-Stahl im Wasserturm am Bahn-
hof.  Armin Mueller-Stahl, Jahrgang 1930,
gehört ohne Zweifel zu den klassischen
künstlerischen Mehrfachbegabungen der deut-
schen Kulturgeschichte. Armin Mueller-Stahl,
für viele zur Zeit der bedeutendste lebende
deutsche Schauspieler, studierter Konzertgei-
ger, sagt von sich: „Das Malen, Schreiben, Musi-

zieren und die Schauspielerei gehören für mich einfach zusammen.“ 

Das Film-Manuskript zu „Die Manns – Ein Jahrhundertroman“ war für
Armin Mueller-Stahl gleichzeitig Mal- und zeichnerisches Tagebuch.
Der Reprint des übermalten Originalmanuskripts wird begleitet von
einzelnen Originallithographien. „Glück ist ein flüchtiges Gut, das
man im Augenblick erfährt, kein Zustand fu ̈r die Ewigkeit.“ erklärt
Armin Müller-Stahl. Solche Augenblicke sollen die Besucher seiner
Ausstellung erleben. Neben den Buddenbrocks - Übermalungen kön-
nen auch der Urfaust-Zyklus und der Zyklus Night of Earth bewun-
dert werden.

Armin Mueller-Stahl
Schauspieler – Musiker – Schriftsteller - Maler

Am 20. Juni in der Gelderner Aula:
„SahneMixx“ mit 40 Udo-Jürgens-Hits
„Ich war noch niemals in New York“, „Aber bitte mit Sahne“, „Grie-
chischer Wein“, „Ein ehrenwertes Haus“, „Merci Chérie“ und natürlich
„Mit 66 Jahren“ – Hit auf Hit erwartet die Gäste des Konzerts „Sahne-
Mixx“, zu dem Gelderns Kulturbetrieb am Samstag, 20. Juni, ab 20 Uhr
in die Aula im Lise-Meitner-Gymnasium einlädt.
Vom beeindruckenden Intro bis zum legendären „Bademantel-Finale“
widmet sich das „Tribute-Orchester“ dem Superstar Udo Jürgens und
seinen Werken. 

Das SahneMixx Repertoire umfasst
derzeit rund 40 Udo-Titel. Die wer-
den derartig perfekt imitiert, dass
selbst unter den eingefleischten
Fans des Meisters kaum noch
Wünsche offen bleiben und sich
die Zuschauer in ein echtes „Udo-
Konzert“ versetzt fühlen - und das
nicht nur bei geschlossenen
Augen.
Der Frontman des „Tribute-Orche-
sters“, Hubby Scherhag, imitiert den
großen Entertainer perfekt.

Abonnenten des Kulturrings erhalten ihr Ticket zum vergünstigten
Tarif im Preisrahmen von 15 bis 20 Euro. Allerdings muss die Bestellung
der vergünstigten Karten bis zum 5. Juni 2009 erfolgen. Der reguläre
Eintrittspreis beträgt 23 bis 27 Euro je Karte.
Bestellungen nimmt Heidi Enderling im Gelderner Rathaus unter der
Rufnummer 0 28 31 / 39 81 15 entgegen.
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10.6.2009 – 17 bis 20 Uhr
Blutspende in Kapellen
Haagsches Haus, Kapellen
10.6.2009 – 19 Uhr
Infoabend für werdende Eltern 
mit Kreißsaalführung
St.-Clemens- Hospital, Geldern 
11. bis 14.6.2009
Jubiläumsveranstaltung 
75 Jahre SV Veert 1934 e.V.
Festzelt Veert
11. bis 13.6.2009
Nacht der Gaukler 
Am Steckenberg 9, Kapellen
13.6.2009 – 10 bis 17 Uhr
Altherrenfußballturnier
Sportgelände „Am Brühl“, Geldern
13. bis 14.6.2009 – 14 bis 16 Uhr
Gelderland Opti-Cup
Gelderner Heidesee
13.6.2009
Kräuterwanderung 
mit Heilpraktiker Rolf Lindner
Parkplatz am Holländer See, Geldern
13.6.2009 – 13.30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Treffpunkt: Parkplatz Stadtverwaltung
Ziel: Lohheide bei Rheinberg
14.6.2009 – 10 bis 18 Uhr
6. Gelderner Challenge Cup 2009
Ju-Jutsu und Duo
Sporthalle am Bollwerk, Geldern
14.6. bis 5.7.2009
Ausstellung: Armin Mueller-Stahl
„The Power of one.” 
Grafik und Zeichnungen
Wasserturm am Bahnhof, Geldern
14.6.2009 – 10 bis 16 Uhr
Familientrödelmarkt in Veert
17.6.2009 - 8:30 Uhr  
Ausflug zum 
„Kneipp Park Wünneberg Paderborn“
Restaurant Lindenstuben, Geldern
17.6.2009 – 15 Uhr
„Wiesengeschichten“ 
der Öffentlichen Bücherei Geldern
Geschichten und Spiele 
für Kindergartenkinder
Garten ,Pfarrheim St. Maria Magdalena
18.6.2009 – 20 Uhr
Ärzte informieren:
Unfälle / Notfälle im Kindesalter
St.-Clemens- Hospital, Geldern
19.6.2009 – 21 Uhr
PAM PAM Revival Party
Disco E-Dry, Geldern
19. bis 23.6.2009
Kirmes in Kapellen
19.6. bis 7.7.2009
„Passionata“
Ausstellung von Katarina Niksic
samstags und sonntags, 10 - 17 Uhr
Mühlenturm, Geldern

19.6.2009 – 19 Uhr
Tolkien Stammtisch linker Niederrhein
Haus Dorenkamp, Geldern
20. bis 21.6.2009 – 11 bis 18 Uhr
Offene Gartenpforte
Bartelter Weg 20, Geldern
20. bis 21.6.2009
Pfarrfest in Hartefeld
Kirchplatz Hartefeld
20.6.2009 – 20 Uhr
Saturday Night Party
Alte Boeckelter Schule
20. bis 21.6.2009
Spargel- und Dorffest, Walbeck
Schulhof der St. Luzia Grundschule
20.6.2009 – 20 Uhr
„SahneMixx“
40 Udo-Titel mit dem 
„Tribute-Orchester“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 
21.6.2009 – 13 Uhr
Familyday mit vielen Attraktionen
für Jung und Alt
Zur Boeckelt, Geldern
21.6.2009 – 10 bis 18 Uhr
Pfarrfest in Pont
vor der Kirche, Pont
26. bis 28.6.2009
Straßenparty
Buntes Musik- und Showprogramm
in allen Straßen
Innenstadt Geldern
27.6.2009
Chor-Party
Chorgesang zur Straßenparty
Volksbank an der Issumer Straße, 
27.6.2009 – 13.30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Treffpunkt:Parkplatz Stadtverwaltung
Ziel: Eyler Berg, Kamp-Lintfort

Veranstaltungen 
im Juli

3.7.2009
Festveranstaltung „40 Jahre Geldern“
Feuerwehr, Spielmannszug 
und Musikverein Kapellen
Marktplatz, Geldern

3. bis 5.7.2009
Weinfest, Marktplatz, Geldern
3.7.2009 – 19 Uhr
Informationsabend der Hebammen
mit Hausbesichtigung
Geburtshaus Villa Dullstein, Geldern
4.7.2009
Vogelschießen in Lüllingen
Schützenwiese, Lüllingen
5.7.2009 – 10 bis 18 Uhr
Niederrheinischer Radwandertag
mit Vereinsmarkt Marktplatz, Geldern
5.7.2009 – 10 bis 18 Uhr
Heidestop
Radstation zum Niederrheinischen
Radwandertag
Ilmenweg 39, Lüllingen
5.7.2009 – 10 bis 12 Uhr
Lebenshilfe Frühstück 
Blue-Point, Bahnhofstraße 31, Geldern
7.7.2009 – 16.30 bis 20 Uhr
Blutspende in Pont
Gaststätte „Lemkes Hof“, Pont
8.7.2009 – 19 Uhr
Infoabend für werdende Eltern mit
Kreißsaalführung
St.-Clemens- Hospital, Geldern 
11.7.2009 – 13.30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Treffpunkt: Parkplatz Stadtverwaltung
Kurzwanderung mit anschließendem
Grillen
15.7.2009 – 13.30 Uhr
Radwandern mit dem Kneippverein
Parkplatz Stadtverwaltung
17.7.2009 – 19 Uhr
Die fünfte Nacht von Geldern
Profiradrennen 
durch die Gelderner Innenstadt
17.7.2009 – 19 Uhr
Tolkien Stammtisch 
linker Niederrhein
Haus Dorenkamp, Geldern
18.7.2009 – 13.30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Treffpunkt: Parkplatz Stadtverwaltung
Ziel: Hülser Berg
30.7.2009 – 16 bis 19.30 Uhr
Blutspende in Walbeck
Katholisches Pfarrheim, Walbeck

Immer am 1. Montag im Monat, 21 :00 Uhr,

in Ihrem Lokalradio

Themen, Tipps und Termine aus Ihrer Stadt

Restaurant Lindenstuben
Stauffenbergstraße 37

47608 Geldern · Tel. 0 28 31 40 40
www.restaurant-lindenstuben.de
info@restaurant-lindenstuben.de

Sommer unter den 
Linden…

Jeden Mittwoch ist 
Cocktailabend!

Jeden Donnerstag ist Tapas-
abend in den Lindenstuben!

Unser Tapasteller mit 5 
verschiedenen Tapas, dazu 

ein leckeres Glas Wein – ein –
nicht nur - spanischer 

Genuss!

Grill-Kochkurse
Überraschen Sie Freunde und
Bekannte mit einem beson-

deren Grillabend in den 
Lindenstuben: Sie grillen

selbst in einer kleinen 
Hobbyköche-Gruppe unter

der Leitung von 
Egbert Groterhorst. 

Der Sommer kann kommen!

Feste feiern in unseren 
variablen Räumen

Für 20 bis 300 Gäste bieten
Ihnen unsere Räume den

Platz, den Sie brauchen für
unvergessliche Hochzeits-

und Familienfeiern, Betriebs-
und Vereinsfeste sowie

Elternstammtische, Seminare
und vieles mehr.

„Alte Boeckelter Schule“

Jeden 1. Donnerstag im
Monat ist „Aktionsabend“!

Jeden 3. Sonntag im Monat:
Irischer Abend mit 

LIVE-Musik

Öffnungszeiten:
Donnerstags ab 18 Uhr

Sonn- und feiertags ab 11 Uhr
- durchgehend Kaffee und

Kuchen –

Wolters
Nutzfahrzeuge GmbH
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Sommerzeit ist Urlaubszeit, aber
manchmal hat man keinen
Urlaub oder der Urlaub war zu
kurz oder man möchte
sich einfach nur in
Urlaubsstimmung
bringen. 
Genau da setzt der
Gelderner Sommer
ein. Schon im drit-
ten Jahr gibt es die
Veranstaltungsreihe,
die in diesem Jahre
vom 3. Juli bis zum
18. September an
jedem Freitagabend
eine kleine aber feine
Veranstaltung
„umsonst und drau-
ßen“ anbietet.
Los geht es am 3. Juli auf dem
Gelderner Marktplatz mit einem
Jubiläum. 
Die Stadt Geldern feiert 40 Jahre
kommunale Neugliederung, also
die Schaffung der heutigen Stadt
Geldern mit ihren Ortschaften.
Dazu gibt es einen großen Zap-
fenstreich. 
Nach der erfolgreichen Premiere
im vergangenen Jahre anlässlich
des Kapellener Dorffestes wird
der feierliche Zapfenstreich vom
Tambourcorps und Musikverein
Kapellen nun in Geldern präsen-
tiert und von Bürgermeister
Ulrich Janssen abgenommen.
Doch das ist nicht alles, was die
Besucher am 3. Juli auf dem
Markt erwartet. Schließlich star-
tet an diesem Tag auch das Wein-
fest, das bis Sonntag, den 5. Juli
die Gäste mit guten Tropfen aus
verschiedenen Anbaugebieten
verwöhnt. 

Eine Woche später, am 10 Juli gibt
es gleich zwei Veranstaltungen
des Gelderner Sommers, zum
einen die erste Gelderner Biergar-
tenparty am Haus Dorenkamp
und zum anderen die Strandpar-
ty mit „Groovekeller light“ an der
Strandbar des See Park Hotels. 
Mit dem Profi-Radrennen „Die
Nacht von Geldern“ am 17. Juli
kommt nicht nur die Radsporteli-
te nach Geldern, sondern sie
bringen auch wieder den DJ der
Dortmunder Sechstagerennen
mit auf den Gelderner Markt-
platz. 

Live-Musik, Cocktails und gute
Laune gibt es eine Woche später,
also am 24. Juli am Bistro Maxim
auf der Glockengasse. 
Am 31.07. gehen dann im All´Arco
im Haus Dorenkamp die Lichter
aus . Doch ein Schelm ist, wer
Böses oder Schlechtes dabei
denkt. Unter dem Motto „Una
notte senza luce“ wird bei Silke
und Pietro an diesem Abend auf
elektrisches Licht verzichtet. Bei
italienischer Live-Musik und
mediterranen Köstlichkeiten sol-
len die Gäste einen stilvollen
Sommerabend mit südländi-
schem Flair erleben. 

Es ist Freitag, es ist Sommer, es ist Geldern

Gelderner Sommer 2009, 
immer freitags, immer live!

Alle Veranstaltungen finden 
zwischen 18 und 22 Uhr statt. 
Der Gelderner Sommer ist eine
Gemeinschaftsproduktion des
Stadtmarketings Geldern mit den
beteiligten Gastronomen und
mit freundlicher Unterstützung
des Werbering Geldern und der
Sparkasse Krefeld. 
Programmflyer gibt es ab Anfang
Juni im Bürgerbüro der Stadt 
Geldern, den Filialen der Sparkas-
se Krefeld und den beteiligten 
Gastronomen sowie unter 
www.werbering-geldern.de
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